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Basel, Schweiz, 17. April 2015 

Erstes Quartal 2015: Umsatz von USD 4,0 Milliarden  

• Integrierter Umsatz wächst um 1 Prozent zu konstanten Wechselkursen 

• Ausgewiesener Umsatz durch Währungseffekte beeinträchtigt; am Gewinnziel für 
das Gesamtjahr wird festgehalten 

• Robuste Performance in Europa: effektives Risikomanagement in den GUS-
Staaten 

• Verspäteter Saisonbeginn in Nordamerika 

Der Gesamtumsatz des Konzerns einschliesslich Lawn and Garden betrug USD 4,0 Milliarden 
und blieb damit zu konstanten Wechselkursen gegenüber dem ersten Quartal 2014 
unverändert. Der ausgewiesene Umsatz fiel im Vergleich zum Vorjahr 14 Prozent geringer 
aus. Dies ist auf die Stärke des US-Dollars gegenüber dem Euro und den meisten anderen 
Währungen zurückzuführen, vor allem in den GUS-Staaten. 
 
Integrierter Umsatz nach Regionen im ersten Quartal 
Der integrierte Umsatz in Höhe von USD 3,8 Milliarden stieg um 1 Prozent zu konstanten 
Wechselkursen. Das Absatzvolumen sank um 7 Prozent. Der Anstieg der Preise um 8 Prozent 
war hauptsächlich auf Preiserhöhungen in den GUS-Staaten zurückzuführen, die dazu 
beitrugen, die Auswirkungen der Währungsabwertung auszugleichen. Ohne die GUS-Staaten 
und bereinigt um Glyphosat legten die Preise um 1 Prozent zu. 
 
In Europa, Afrika und dem Mittleren Osten stieg der Umsatz um 15 Prozent zu konstanten 
Wechselkursen. Das starke Wachstum beim Pflanzenschutzgeschäft kompensierte die 
Schwäche im Saatgutgeschäft bedingt durch rückläufige Anbauflächen für Mais, 
Sonnenblumen und Zuckerrüben in mehreren Gebieten. Der Umsatz bereinigt um die GUS-
Staaten wuchs um 2 Prozent trotz des schwierigen Vergleichs mit dem starken ersten Quartal 
2014. Mittel- und Nordeuropa sowie die Iberische Halbinsel verzeichneten im 
Pflanzenschutzgeschäft ein Wachstum auf breiter Front. In Frankreich sank der Umsatz mit 
selektiven Herbiziden aufgrund der frühzeitigen Bestellungen im vierten Quartal 2014. Bei den 
anderen Produktelinien gab es keine wesentlichen Veränderungen. In den GUS-Staaten 
konnten die Währungsverluste weitestgehend durch höhere Verkaufspreise ausgeglichen 
werden. In Nordamerika ging der Umsatz um 16 Prozent zurück; bereinigt um das bewusst 
reduzierte Glyphosatgeschäft fiel der Umsatz um 13 Prozent. Aufgrund des langen Winters 
verzögerte sich der Saisonbeginn in den USA. In Kanada sank der Seedcare-Umsatz aufgrund 
hoher Lagerbestände in den Vertriebskanälen deutlich. Der Saatgutumsatz war auf die 
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erwartungsgemäss weiter rückläufigen Maisanbauflächen, geringere Lizenzeinnahmen und 
das veränderte Vertriebsmodell von Syngenta zur Verbesserung der Fokussierung und der 
Profitabilität zurückzuführen. 
 
In Lateinamerika sanken die Umsätze zum Ende der Saison nach einem starken vierten 
Quartal 2014 um 11 Prozent. Das Kreditmanagement in Venezuela führte zu 
Umsatzverzögerungen. Der Insektizidumsatz in der Region sank aufgrund des geringen 
Schädlingsdrucks. Das Fungizid ELATUS™ leistete erneut einen positiven Beitrag, da 
verbliebene Aufträge ausgeliefert wurden. Der Umsatz mit Maissaatgut ging in Brasilien 
aufgrund der rückläufigen Anbauflächen zurück. In der Region Asien/Pazifik litt der Umsatz in 
Nordostasien unter der Verschiebung in Japan, die auf die Erhöhung der Konsumsteuer im 
vergangenen Jahr zurückzuführen ist. Die Umsätze in China sanken aufgrund der Einstellung 
von flüssigen Paraquat-Formulierungen. Die Auswirkungen der geringeren Reisanbauflächen 
in Thailand wurden teilweise durch die weitere Expansion der GroMore™-Protokolle in 
Südasien ausgeglichen. 
 
Umsätze des ersten Quartals nach Produktelinien 
 
Bei den selektiven Herbiziden ging das Absatzvolumen leicht zurück, da das gute Wachstum 
in den GUS-Staaten durch die Verschiebung in Frankreich und den Rückgang in Nordamerika 
aufgrund des späten Saisonbeginns geschmälert wurde. Die Hauptfaktoren bei den nicht 
selektiven Herbiziden waren die geplante Reduktion bei TOUCHDOWN® und die Einstellung 
von GRAMOXONE® in China. Bei den Fungiziden stiegen die Absatzvolumen in den meisten 
europäischen Gebieten mit einem Wachstum über das gesamte Portfolio hinweg. Das 
Wachstum in Lateinamerika war auf ELATUS™ und die AMISTAR®-Technologie 
zurückzuführen. Trotz des Absatzwachstums in Europa und in Asien/Pazifik sanken die 
Gesamtumsätze bei Insektiziden bedingt durch den geringeren Schädlingsdruck in 
Lateinamerika. Im Bereich Seedcare wurde das gute Wachstum in Mittel- und Nordeuropa 
durch den Rückgang des Absatzvolumens in Kanada aufgrund hoher Lagerbestände in den 
Vertriebskanälen im Getreidemarkt negativ beeinflusst. 
 
Im Bereich Seeds litt das Absatzvolumen bei Mais unter den rückläufigen Anbauflächen und 
den Preiserhöhungen in den GUS-Staaten. In den USA wirkten sich der erwartete Rückgang 
der Anbauflächen und geringere Lizenzeinnahmen ebenso auf die Umsätze aus. Die Umsätze 
bei Soja stiegen leicht an. Bei den diversen Feldsaaten wurden in den GUS-Staaten 
Absatzrückgänge verzeichnet mit einem reduzierten Markt für hochwertige Hybride. Der 
Umsatz in Südosteuropa verzögerte sich aufgrund von kalter und nasser Witterung. Im Bereich 
Vegetables wurde die solide Performance in den Industrieländern durch die Verschiebung in 
den Schwellenländern beeinträchtigt. 
 
Die Umsätze im Bereich Lawn and Garden gingen aufgrund der anhaltend schwierigen 
Marktbedingungen im nordamerikanischen Blumengeschäft um 5 Prozent zurück. 
 
Mike Mack, Chief Executive Officer, sagte: „In einem Umfeld mit volatilen Wechselkursen und 
Agrarpreisen haben wir unsere Fähigkeit unter Beweis gestellt, Risiken erfolgreich zu managen, 
wie die erheblichen Preissteigerungen zeigen, die in den GUS-Staaten erreicht wurden. Mit dem 
Start der Hauptanbausaison in Nordamerika konzentrieren wir uns auf die Maximierung der 
Möglichkeiten für unser Herbizid-Portfolio. Wir sind im ganzen Unternehmen auf Kurs, um durch 
die Umsetzung unseres Massnahmenpakets ,Accelerating Operational Leverage‘ gezielte 
Kosteneinsparungen zu erreichen. Wir halten weitgehend unverändert an unseren Umsatzzielen 
für das Gesamtjahr zu konstanten Wechselkursen fest, und das EBITDA nach 
Währungseinflüssen wird sich etwa auf dem Niveau von 2014 bewegen. Wir rechnen mit der 
Generierung eines erheblichen Free Cashflow.“ 
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Eine Präsentation zum Umsatz im ersten Quartal 2015 steht ab 07.30 Uhr (MEZ) unter 
www.syngenta.com/q1-2015 zur Verfügung. 

 

Syngenta ist ein weltweit führendes Unternehmen mit mehr als 29 000 Mitarbeitenden in über 
90 Ländern mit einem gemeinsamen Ziel: Bringing plant potential to life. Durch erstklassige 
Forschung, unsere globale Präsenz und die enge Zusammenarbeit mit unseren Kunden helfen 
wir, die Ernteerträge und die landwirtschaftliche Produktivität zu steigern, und tragen dazu bei, 
die Umwelt zu schützen sowie die Gesundheit und Lebensqualität zu verbessern. Weitere 
Informationen zu Syngenta finden Sie auf www.syngenta.com. 

 

 

Zukunftsgerichtete Aussagen 
 

Dieses Dokument enthält zukunftsweisende Aussagen, die sich in Begriffen wie „erwarten“, „wird“, „könnte“, „potenziell“, „geplant“, 
„sieht vor“, „Schätzwert“, „abzielen“ usw. ausdrücken. Derartige Aussagen beinhalten Risiken und Unwägbarkeiten, die zu einer 
deutlichen Abweichung der effektiven Ergebnisse von den hierin gemachten Aussagen führen können. Wir verweisen Sie auf die 
öffentlich zugänglichen Einreichungen von Syngenta bei der amerikanischen SEC (Securities and Exchange Commission) im 
Zusammenhang mit diesen und anderen Risiken und Unwägbarkeiten. Syngenta verpflichtet sich nicht, die erwähnten 
zukunftsweisenden Aussagen anhand der tatsächlichen Resultate, geänderten Annahmen oder sonstigen Faktoren zu 
aktualisieren. Dieses Dokument stellt weder ein Angebot oder eine Einladung noch einen Teil eines solchen Angebots oder einer 
solchen Einladung dar, Stammaktien der Syngenta AG oder der Syngenta ADS zu kaufen oder zu zeichnen, noch stellt es die 
Aufforderung zu einem solchen Kauf- oder Zeichnungsangebot dar, und es bildet auch keinerlei Grundlage oder verlässliche 
Aussage im Zusammenhang mit einem diesbezüglichen Vertrag. 
 
 

  

http://www.syngenta.com/q1-2015
http://www.syngenta.com/
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Ungeprüfter Umsatz im ersten Quartal 

 Für das Quartal per 31. März 
(Mio. USD) 2015 2014 Effektiv % kWk1 % 
Umsatz Konzern     

 Europa, Afrika, Mittlerer Osten 1 829 2 095 -13 +15 
 Nordamerika 1 019 1 232 -17 -16 
 Lateinamerika 495 595 -17 -11 
 Asien/Pazifik 502 558 -10 -6 
 Gesamtumsatz integriertes Geschäft 3 845 4 480 -14 +1 
 Lawn and Garden 172 202 -15 -5 
 Gesamtumsatz Konzern 4 017 4 682 -14 - 

Crop Protection nach Regionen     
 Europa, Afrika, Mittlerer Osten 1 318 1 427 -8 +18 
 Nordamerika 634 792 -20 -18 
 Lateinamerika 443 529 -16 -11 
 Asien/Pazifik 446 496 -10 -6 
 Gesamt 2 841 3 244 -12 +1 
      

Seeds nach Regionen     
 Europa, Afrika, Mittlerer Osten 513 675 -24 +9 
 Nordamerika 392 451 -13 -13 
 Lateinamerika 57 69 -17 -9 
 Asien/Pazifik 57 64 -10 -8 
 Gesamt 1 019 1 259 -19 - 

     
Umsatz nach Geschäftsbereichen     

 Crop Protection 2 841 3 244 -12 +1 
 Seeds 1 019 1 259 -19 - 
 Eliminierung von Crop-Protection-Umsätzen an Seeds -15 -23 n/a n/a 

 Gesamtumsatz integriertes Geschäft 3 845 4 480 -14 +1 
 Lawn and Garden 172 202 -15 -5 
 Gesamtumsatz Konzern 4 017 4 682 -14 - 

1 Wachstum zu konstanten Wechselkursen 
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Ungeprüfter Umsatz des ersten Quartals nach Produktelinien 
 Für das Quartal per 31. März 
(Mio. USD) 2015 2014 Effektiv % kWk1 % 

 Selektive Herbizide 946 1 055 -10 +6 
 Nicht selektive Herbizide 195 305 -36 -30 
 Fungizide 982 1 004 -2 +12 
 Insektizide 430 513 -16 -5 
 Seedcare 255 322 -21 -11 
 Übrige 33 45 -26 -22 
 Gesamt Crop Protection 2 841 3 244 -12 +1 
 Mais und Soja 561 684 -18 -9 
 Diverse Feldsaaten 307 402 -24 +15 
 Vegetables 151 173 -13 -2 
 Gesamt Seeds 1 019 1 259 -19 - 
 Eliminierung von Crop-Protection-Umsätzen an Seeds -15 -23 n/a n/a 
 Lawn and Garden 172 202 -15 -5 
 Gesamtumsatz Konzern 4 017 4 682 -14 - 

1 Wachstum zu konstanten Wechselkursen 

 
 


